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Liebe Frauen 

Ein ausgefülltes, spannendes Vereinsjahr liegt hinter uns.  

Im März begann es mit dem Drahtkugelkurs geleitet von Monica Keller. Bereits zum 

zweiten Mal entstanden in gemütlicher Atmosphäre grosse und kleinere 

Drahtgebilde. Stolz nahmen die Teilnehmerinnen am Ende des Kurses ihre Kugeln 

mit nach Hause. 

Am Sonntag darauf fand der ökumenischen Suppenzmittag statt. Wie immer klappte 

die Zusammenarbeit mit der Frauengemeinschaft vorbildlich. Die Organisation lag für 

dieses Jahr in unseren Händen. 

Am 7. Mai überreichte der TGF einen Check von über 40000 Franken Frau Gudrun 

Heck, Ärztin und Heimleiterin bei der Stiftung WG Mühlegässli in Bottighofen. 

(Jahresaufgabe des TGF von 2014). Das ganze fand im Rahmen einer 

Frühlingstagung im Ferienhotel Bodensee, dem barrierefreien Hotel von pro 

Handycap, in Berlingen statt. Auch wir haben unseren Beitrag an diese erfreuliche 

Summe geleistet.  

Am 16. Juni stand unsere Reise auf dem Programm. Dazu hört ihr später mehr von 

Rosmarie. 

Nicht einmal eine Woche später hatten wir schon wieder gemütliche Stunden auf 

dem Programm. Wir luden zum gemeinsamen Grillplausch ein. Alle Mitglieder, sowie 

auch Helfer, welche uns unter dem Jahr unterstützt hatten, waren herzlich 

willkommen. Zu Gast durften wir bei Familie Streckeisen in Andhausen sein. 

Herzlichen Dank Mägi für die Gastfreundschaft. Es war ein lustiger und gemütlicher 

Abend. 

Im September hatten wir zwei Anlässe, welche die Kinderherzen höher schlagen 

liessen. Am 19. war unser Flohmarkt, welcher wir mit dem Kinderflohmarkt und 

Chasperli zusammenlegten und gemeinsam mit der Frauengemeinschaft 

durchführten. Ein gelungener Anlass. Gross und Klein erfreute sich an dem bunten 

Treiben. Auch unsere grosse Festwirtschaft wurde rege genutzt. Schnitzelbrote, Hot 

Dogs, Würste und Desserts waren heiss begehrt. 

Am 30. September folgte dann der Mutter-Kind-Bastelkurs, welcher dank kräftig 

gerührter Werbetrommel von Sonja, doch noch viele Teilnehmer fand. Kursleiterin 

Gaby Kadar stellte mit den Teilnehmern wunderschöne Kürbisdekorationen her. 

Schlussendlich erinnerte nur noch die Form daran, dass dies Kürbisse sein könnten. 

Zwischen diesen beiden Anlässen durften wir noch Ursi Meyer Keles Ausführungen 

über Ladak lauschen und tolle Bilder dieser fremden Gegend geniessen. Die mutigen 

Zuhörer probierten gesunde Kräuterpillen, die weniger mutigen genossen zum 



Schluss den feinen Apero und einen Tee, wie er in Ladak getrunken wird. Herzlichen 

Dank nochmals Ursi und auch Elsbeth für die Organisation. 

Im Oktober waren schon wieder einige Vereinsmitglieder kreativ. In Niederbüren in 

einem Kurs mit Brigitte Werz entstanden in einem Tonatelier Engel in 

verschiedensten Variationen, welche später gebrannt wurden.  

Die Jahresversammlung des TGF am 12. November besuchten Rosmarie und 

Elsbeth. Neue Statuten wurden verabschiedet. Somit steht nun auch der Aufnahme 

von Männern in die Vereine mindestens vom Dachverband her nichts mehr im Weg. 

Am 1. Advent fand der Adventssuppenzmittag mit Adventsmarkt statt. Da durften wir 

viele Gäste begrüssen. Unser Angebot an Adventskränzen, Gestecken und 

Türschmuck war wieder überwältigend und fand grossen Anklang. Grosse Freude 

bereiteten auch die vielen helfenden Kinder. Einen herzlichen Dank an alle 

Chranzerinnen, Sonja für die Organisation und natürlich allen Helfern. 

Auch die Adventsfenster bereiteten grosse Freude. Tolle Kreationen und liebevoll 

geschmückte Adventsfenster konnten da besichtigt werden. Jeder Tag im Advent 

konnte ein Fenster geöffnet werden und es kam zu schönen Begegnungen. Familie 

Frei gestaltete sogar 2 Fenster, damit alle Daten besetzt werden konnten. Herzlichen 

Dank allen, die Zeit und Arbeit in diesen schönen Brauch gesteckt haben.  

Über eine stolze Gruppe handarbeitsbegeisterte Frauen durften sich auch die 

Verantwortlichen der Café-, Strick- und Häkelstubete freuen. Gemeinsam mit der 

Frauengemeinschaft wurde dieser Anlass in diesem Jahr jeweils im KiZe 

durchgeführt. Im Januar wurde sogar ein ganzer Tag gestrickt. Es entstanden viele 

Schals für ankommende Flüchtlinge. Ein grosser Dank geht an Elsbeth Graf und 

Uschi Köppel. 

Das ganze Jahr über war auch unsere Büecherstube wieder jeden Dienstagabend 

geöffnet. Unser Büecherstubenteam wurde fleissig mit gelesenen Büchern beliefert. 

Gekonnt verstehen es die Frauen eine gemütliche Atmosphäre zu schaffen die zum 

Verweilen einlädt. Natürlich möchten wir auch dem Bücherstubenteam herzlich 

danken für ihre grosse Arbeit das ganze Jahr durch. 

Unsere Givebox ist ein beliebter Anziehungspunkt in unserer Gemeinde geworden. 

Viele Artikel wechseln da ihren Besitzer. 

Mit meinen Vorstandsfrauen traf ich mich an 4 Sitzungen um die anstehenden 

Anlässe und Projekte zu planen. Den Rest erledigten wir per Mail.  

Im Januar und Februar fanden die Jahresversammlungen der Frauengemeinschaft 

und des Landfrauenvereins statt. Bei der Frauengemeinschaft wurde ein komplett 

neuer Vorstand gewählt und somit die Weiterführung des Vereins gesichert. Uschi 

Köppel und ihr Vorstandsteam haben die Führung des Vereins an Elisabeth 

Kressibucher vom Ast und drei weiteren Frauen übergeben. Wir wünschen natürlich 

gutes Gelingen und danken Uschi nochmals herzlich für die schöne 



Zusammenarbeit. An der Jahresversammlung der Landfrauen wurde ich von Mägi 

vertreten. 

Der letzte Anlass unseres Vereinsjahres ging vor gut 2 Wochen über die Bühne. Am 

Spaghettizmittag erfreuten sich wieder viele Besucher an den feinen Saucen an ihren 

Teigwaren und natürlich auch am reichhaltigen Dessertbuffet.  

Viele Arbeitsstunden wurden benötigt um diese tollen Anlässe und Dienstleistungen 

zu organisieren und durchzuführen. Im Namen des Vorstandes möchte ich allen 

danken, die sich regelmässig oder auch immer wieder spontan für unsere 

Vereinseinsätze zur Verfügung stellen. Vielen herzlichen Dank! 

 

Februar 2016, Eure Präsidentin                                                      Monika Gartmann 


